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Am 18. April wurde der Grundstein für den Umbau des ehemaligen Verwaltungsgebäudes
der JVA-Luckau durch die Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft Luckau mbH
(WOBAU) gelegt. Entstehen sollen in dem stillgelegten Gebäude zehn neue Wohnungen.
Die Grundsteinlegung fand in feierlichem Rahmen in Anwesenheit der
Aufsichtsratsmitglieder der WOBAU Luckau, des Bauplanungsbüros und der
Ausführungsfirmen teil. Ebenso anwesend war Jürgen Schweinberger, Abteilungsleiter im
Brandenburgischen Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft, welcher sich mit
seinem Team für die staatliche Förderung des Vorhabens verantwortlich zeigt und es sich
nicht nehmen ließ, in seiner Ansprache auf die Visionen und den Mut der Bauherren zu
verweisen, dieses Vorhaben zu realisieren.Bei der Grundsteinlegung selbst dankte der
ebenfalls anwesende Bürgermeister von Luckau, Gerald Lehmann, allen für ihr
Engagement für das Projekt und versenkte anschließend die Kupferrolle mit historischen
und aktuellen Zeitdokumenten in das Mauerwerk, das "vielleicht in 500 Jahren wieder
geöffnet wird", so Bärbel Kohlstock, Geschäftsführerin der WOBAU. Der eigentliche
Baubeginn war bereits Anfang April 2012. Die Fertigstellung des ersten Bauabschnitts mit
seinen zehn Wohnungen ist für März 2013 geplant. Ein beabsichtigter zweiter
Bauabschnitt mit weiteren  dreizehn Wohnungen ist derzeit noch in der Prüfung. Die
Baukosten für das gesamte Projekt betragen ca. 2 Millionen Euro.
https://bbu.de/beitraege/grundsteinlegung-fuer-den-umbau-der-jva-luckau
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